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Liebe Kirchenvorsteherinnen  
und Kirchenvorsteher,

im Juni 2027 werden die neuen Kirchenvorstände 
unserer Gemeinden gewählt. Schon jetzt wirft 
diese Kirchenvorstandswahl im nächsten Jahr 
ihren Schatten voraus. Die Vorbereitungen laufen 
bereits seit einigen Wochen auf Hochtouren. Da-
bei steht ein neues Design im Zentrum der Wahl, 
in dem das Kreuz von den letzten beiden Kampag-
nen weiterentwickelt wurde. 
Auch bei der unterstützenden Aktion für 2027 
werden die Wahlvorbereitungen in zwei Phasen 
aufgeteilt. Bis Ende des Jahres konzentrieren 
wir uns in der Phase 1 darauf, Menschen für eine 
Kandidatur zu gewinnen. In Phase 2 richten wir 
anschließend unsere Aufmerksamkeit auf die 
Öffentlichkeitsarbeit, um die Gemeindemitglieder 
zur Teilnahme für die Wahl zu motivieren. Gleich-
zeitig stellen sich die Kandidierenden in unseren 
Gemeinden vor. Mit dieser Wahlkampagne möch-
ten wir das Amt des Kirchenvorstands nahbar 
machen und die Stärken der Engagierten in den 
Vordergrund stellen. Gleichzeitig zeigen wir, wie 
alle Gemeindemitglieder von diesem Engagement 
im Kirchenvorstand profitieren.

Informationen für Kirchenvorstände
Rund um den Newsletter 
Kirchenvorstand aktuell ist ein Newsletterdienst der Kirchenverwaltung der EKHN. Dieser Newsletter bietet 
Informationen für das Engagement im Kirchenvorstand und der Kirchengemeinde bzw. im Nachbarschafts-
raum. Dieser Newsletter wird an alle dienstlichen E-Mail-Adressen der Gemeinden und Nachbarschaftsräume 
verschickt. Zusätzlich erhalten diesen Newsletter auch Personen, die keinen Zugang zu EKHN-Dienstmails 
haben und Kirchenvorstandsmitglieder sind. 
Mehr auf der Website
Auf unserer Homepage haben wir speziell eine Webseite für die Kirchenvorstandsarbeit in der EKHN ein-
gerichtet. Auf kirchenvorstand.ekhn.de sind die Arbeitshefte der vergangenen Jahre sowie weiterführende 
Materialien, Hinweise und Formulare veröffentlicht. Die Website wird kontinuierlich erweitert und regelmäßig 
aktualisiert. Reinschauen lohnt sich!
Aufnahme in den Verteiler
Für die Aufnahme in den Verteiler oder zum Abmelden schreiben Sie eine kurze Nachricht an: 

  oeffentlichkeitsarbeit@ekhn.de

Dieses neue Design präsentieren wir Ihnen  
nun in unserem halbjährlichen Kirchenvorstand 
aktuell. So erhalten Sie schon jetzt einen Einblick 
in die neuen Gestaltungselemente. Auf Seite 11 
erfahren Sie mehr zum Kampagnendesign der 
beiden Phasen und auch zu den Vorbereitungen 
zur Wahl.
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen  
der Frühjahrsaugabe 2026.

Heike Gels 
Medienhaus der EKHN
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Der Prozess ekhn2030 ist weit vorangeschritten. 
Alle Nachbarschaftsräume befinden sich auf dem 
Weg zu einer gemeinsamen Organisationsform!

Damit alle Nachbarschaftsräume am 1. Januar 
2027 in ihrer neuen Organisationsform die Arbeit 
aufnehmen können, bitten wir, die erforderlichen 
Unterlagen bis spätestens Anfang Mai 2026 an 
das Dekanat zu senden.

Wir empfehlen dazu die Einhaltung des  
folgenden Zeitplans

 �Abstimmung des Entwurfs des Vereinigungs-
vertrags bei Fusionen/der Satzung bei Ge-
samtkirchengemeinden oder Arbeitsgemein-
schaften mit der Kirchenverwaltung

 �Beratung mit der Regionalverwaltung zur  
finanziellen Seite 

 �Durchführung von Gemeindeversammlungen

 �Einholung der Stellungnahme der MAV

 ��Bis 30. März 2026 (Osterferien 2026) KV- 
Beschlüsse und Unterzeichnung des Vertrags 
bei Fusionen, KV-Beschlüsse zur Satzung  
bei Gesamtkirchengemeinden oder Arbeits-
gemeinschaften

 �Bei Gesamtkirchengemeinde oder Arbeits- 
gemeinschaft: Übersendung der Satzung, der 
zustimmenden KV-Beschlüsse und der MAV-
Stellungnahme als PDF an das Dekanat 

 �Bei Fusion: Übersendung aller Ausfertigungen 
des Fusionsvertrags, der MAV-Zustimmung 
und der zustimmenden Beschlüsse aller Kir-
chenvorstände im Original an das Dekanat

 �Im Mai 2026 Zustimmung des Dekanatssyn-
odalvorstands (DSV). Das Dekanat leitet alle 
Unterlagen auf dem Dienstweg an die Kirchen-
verwaltung weiter. 

Die Nachbarschaftsräume, die bereits früher ihre 
Verträge oder Satzungen erstellt haben, bitten 
wir herzlich, uns die Unterlagen so früh wie mög-
lich – bitte über das Dekanat! – zuzusenden.

Abschluss der rechtlichen Organisation 
des Nachbarschaftsraums bis zum 31. Dezember 2026

ekhn 2030

KONTAKT

Petra Zander (für Fusionen) 
Stabsbereich Recht

   06151 405-426 
   petra.zander@ekhn.de 

 
Jo-Hanns Lehmann  
(für Gesamtkirchengemeinden  
und Arbeitsgemeinschaften) 
Stabsbereich Recht

   06151 405-125 
   jo-hanns.lehmann@ekhn.de 

Organisieren sich Nachbarschaftsräume als fusio-
nierte Kirchengemeinde oder Gesamtkirchenge-
meinde, entsteht eine neue Körperschaft und ein 
neuer Kirchenvorstand muss sich konstituieren. 
Dies sollte sehr zeitnah im Januar 2027 geplant 
und durchgeführt werden, damit die Zeitspanne, in 
der die neue Körperschaft nicht handlungsfähig ist, 
möglichst kurz ist. Die bisherigen Kirchenvorstän-
de sollten alle Vorgänge, die sie noch abschließen 
können, erledigen. Ihnen steht für die wichtige 
Übergangsphase eine Checkliste zur Vorbereitung 
der konstituierenden Sitzung zur Verfügung.

Vorbereitung der konstituierenden  
Sitzung im Januar 2027

Zur Checkliste unter 
„Arbeitsmaterialien zu Rechtsformen“

Zu den Transformations- 
unterstützer*innen

mailto:petra.zander%40ekhn.de%20?subject=
mailto:jo-hanns.lehmann%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/nachbarschaftsraeume
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/nachbarschaftsraeume
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Ein Grund zum Feiern: 
Fest- und Dankgottesdienst  
im Nachbarschaftsraum 

Alle Nachbarschaftsräume, die in einer gemein-
samen Organisationsform zusammenarbeiten 
werden, haben einen wichtigen Meilenstein des 
Transformationsprozesses ekhn2030 geschafft. 
Dieser Prozess wird vielerorts mit großem Ver-
trauen geführt, er bedeutet aber auch Abschiede, 
Verlust von Gewohntem und Sich-Einlassen-auf-
Neues. Viele Nachbarschaftsräume begehen den 
Start in eine neue gemeinsame Organisations-
form mit einem Fest. 

Material und Anregungen für diesen so beson-
deren Anfang im Nachbarschaftsraum finden  
Sie ebenfalls auf dieser Website: 

ekhn 2030

Anregungen und grundlegen-
den Gedanken zum Start der 
neuen Rechtsformen 

Auch das Zentrum Verkündigung der EKHN bietet 
praktische, liturgische und homiletische Anre-
gungen zur Einführung der neuen Rechtsform. 
Für alle, die einen Fest- oder Dankgottesdienst 
zur Einführung neuer Rechtsformen oder zur  
Gestaltung eines besonderen Meilensteins im 
Nachbarschaftsraum planen, bietet das neue 
Material wertvolle Unterstützung. Die Material-
sammlung richtet sich an Gemeinden, die in Ver-
änderungsprozessen stehen und will Mut machen, 
diese Wege geistlich zu gestalten.

Anregungen für Gottesdienste

Die Bildung von fusionierten Kirchen- 
gemeinden und Gesamtkirchengemeinden  
führt vor Augen, wie viele Mitglieder in den  
Kirchenvorständen bisher engagiert waren.  
Vielerorts arbeiten nicht alle bisherigen Kirchen-
vorstandsmitglieder auch im neuen Gremium mit. 
Um diesen Menschen für ihr oft langjähriges  
Engagement im Kirchenvorstand zu danken,  
stehen als Material zur Verfügung:

 ��Dank-Urkunde für ausscheidende  
Kirchenvorstandsmitglieder

 �Eine Dank-Karte, für diejenigen, die nicht  
mehr im neuen Kirchenvorstand oder Gesamt-
kirchenvorstand sind, wohl aber im Ortsaus-
schuss mitarbeiten und sich weiterhin vor Ort 
einbringen und engagieren wollen.

Die Karte kann im Medienhaus der EKHN  
kostenfrei bestellt werden:

   philippus-support@ev-medienhaus.de 

Für große Mengen oder individuelle Text- 
ergänzungen können hier zudem die Druckdaten  
angefragt werden. 

Dank für  
ehrenamtliches 
Engagement 
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Zu den Urkunden

https://www.zentrum-verkuendigung.de/service/downloads/download/?tx_filelist_filelist%5Bpath%5D=%2Fzentrum-verkuendigung%2FDownloaddatenbank%2FBesondere_Themen_und_Anlässe%2FGemeinde_–_Kirchenvorstand_–_Nachbarschaftsräume%2FNachbarschaftsräume%2FGottesdienstliches_Material_rund_um_die_Einführung_der_neuen_Rechtsformen%2F&cHash=1965a5f0571df3cabf1ecda055ce37c6
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/nachbarschaftsraeume
https://www.ekhn.de/themen/kirchenvorstand/kirchenvorstands-nachrichten/materialien-zur-kirchenvorstandsarbeit
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Die Arbeit in der neuen  
Organisationsform mit Hilfe von  
Ortsausschüssen gestalten

Alle Nachbarschaftsräume stehen vor der  
Herausforderung, die Zusammenarbeit in einem 
größeren Zusammenhang und vielfach in größe-
ren Regionen zu gestalten. Eine Blaupause gibt es 
hierzu nicht. Wir ermutigen daher dazu, gerade 
die Zeit bis zur nächsten Kirchenvorstandswahl 
für ein Experimentieren zu nutzen, wie Sie die  
Zusammenarbeit im Nachbarschaftsraum gestal-
ten wollen.

Eine Muster-Geschäftsordnung steht Ihnen  
zur Verfügung, die Sie für Ihre Zwecke als „Stein-
bruch“ nutzen können und sich aus dem Angebot 
die für Sie passenden Regelungen auswählen 
können. 

 

Falls im Vereinigungsvertrag oder in der Satzung 
noch nicht vorgesehen, könnte im Rahmen einer 
Geschäftsordnung auch der Einsatz von Orts-
ausschüssen geregelt werden. Wenngleich der 
Nachbarschaftsraum zusammenwachsen und 
eine gemeinsame Identität entwickeln soll, ist es 
oft der Wunsch, auch in den Gemeinden vor Ort 
(noch oftmals vertraute) Personen als Ansprech-
personen einzusetzen. 

Eine Orientierungshilfe gibt Ihnen einen Einblick 
in die verschiedenen Aspekte beim Einsatz von 
Ortsausschüssen. 

ekhn 2030

Zu den Geschäftsordnungen

Zur Orientierungshilfe  
„Was der Ortsausschuss  
bewegen kann“

Neue Verordnung für  
das hauptamtliche  
Verkündigungsteam

Die Kirchenleitung hat am 26. Januar 2026 eine 
neue Verwaltungsverordnung für das Verkün-
digungsteam beschlossen, die unter Nr. 14 im 
Februar-Amtsblatt zu finden und zum 1. Februar 
2026 in Kraft getreten ist.

Sie beschreibt, wer zum hauptamtlichen Verkün-
digungsteam gehört und wie eine Dienstordnung 
aufgestellt wird. Eine Dienstordnung ist bis  
spätestens zum 31. Dezember 2027 zu be- 
schließen. 

Die hauptamtlichen Verkündigungsteams sind zur 
Zusammenarbeit mit allen haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden im Nachbarschaftstraum 
verpflichtet. Ihre Mitglieder üben neben den Kir-
chenvorständen das Hausrecht in den gemeind-
lichen Gebäuden aus. 

Die FAQs für das Verkündigungsteam wurden ent-
sprechend auf der Website aktualisiert.

Zu den FAQs

Zur Dienstordnungsverordnung
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Von den Strukturthemen zur inhaltlichen Ausgestaltung  
von ekhn2030: Der Blick verändert sich!

Zur Transformationslandkarte

Ob bei der Rechtsformfindung, den Gebäuden, 
der Zusammenlegung der Verwaltung oder dem 
Verkündigungsteam – bei vielen dieser Struktur-
themen sind bereits weitreichende Zukunftsent-
scheidungen gefallen oder in den letzten Zügen. 

Damit rückt nun die inhaltlich-konzeptionelle  
Ausgestaltung Ihres Nachbarschaftsraums 
(NBR) in den Vordergrund. Diesen Kipppunkt im 
Prozess von ekhn2030 möchte die Transforma-
tionslandkarte unterstützen. 

Emotion Map und inhaltliche Leitfragen 
Auf der einen Seite bietet die Transformations-
landkarte mit einer Emotion Map ein Tool, mit 
dem Sie Ihren bisherigen Prozess und Ihr Empfin-
den miteinander reflektieren können. 

Emotion Map

Die andere Seite der Transformationslandkarte 
umfasst inhaltliche Leitfragen zur Profilbildung 
im NBR. Als Impuls wollen diese Leitfragen Sie 
zum Nachdenken über Ihren NBR anregen. 

Die Transformationslandkarte können Sie auf 
unterschiedliche Weise – in Ihrem Leitungsorgan, 
in Ihrem Verkündigungsteam, in Ihrem Ortsaus-
schuss etc. – nutzen, sowohl in Eigenregie als 
auch mit externer Begleitung.

Sie kann ebenso für andere Kontexte heran-
gezogen werden, z. B. bei Bilanzierungen zur 
Vorbereitung von Stellenausschreibungen im 
Verkündigungsdienst oder für die Suche nach 
Kandidierenden für die KV. 

https://cms.ekhn.de/fileadmin/redaktion/downloads/pdfs_dokumente/ekhn2030/emo-map/Poster_A3_quer_Leitfragen.pdf
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Gut aufgestellt im Endspurt zur Verwaltungszusammenlegung 
Zur Unterstützung der Verwaltungszusammenle-
gung stehen Ihnen auf der EKHN-Website aktuelle 
Materialien, Informationen und Arbeitshilfen zur 
Verfügung; so auch die neu eingestellte Orien-
tierungshilfe mit Aufgaben für Nachbarschafts-
räume mit einer Rechtsform seit 01. Januar 2026 
ohne gemeinsames Gemeindebüro.

Ende April bietet Ihnen die nächste Ausgabe von 
„Direkt geklärt …“ die Möglichkeit, Ihre Fragen im 
direkten Austausch zu klären. 

 Zur Orientierungshilfe

8

TERMIN

29.04.2026: 18:00 – 20:00 Uhr

„Direkt geklärt …“: Zusammenlegung  
der Verwaltung mit Annerose Petry und  
Larissa Kreuzer

 Zum Einwahllink

KONTAKT

Bei Fragen zur Verwaltungszusammenlegung

  Verwaltungszusammenlegung@ekhn.de

Zur Beratung sind die Transformationsunterstützer*innen des Regionalbüros 
Vernetzte Beratung ekhn2030 ansprechbar.
Die Leitfragen entstanden im Auftrag der Lenkungsgruppe ekhn2030 in  
Zusammenarbeit mit Vertreter*innen aus Dekanaten, Zentren, Regionalbüro und 
dem Stabsbereich Öffentlichkeitsarbeit.

Regionalbüro
Zentrum  

Bildung und Gesellschaft
Zentrum 

Oekumene
Zentrum  

Seelsorge und Beratung
Zentrum 

Verkündigung
 

IPOS

Evangelische Kirche
in Hessen und Nassau

Für wen sind wir da?
(Zielgruppen & Bedarfe)

•   Was wissen wir über die Menschen in unserem  
Nachbarschaftsraum (Lebenssituationen,  
Herausforderungen, Bedürfnisse)?

•   Welche Gruppen erreichen wir gut?  
Welche kaum oder gar nicht?

•   Welche Bedarfe, Fragen oder Themen nehmen  
wir bei Menschen vor Ort wahr?

•   Auf wen oder was wollen wir uns bewusst  
konzentrieren?

Was zeigen wir von uns?
(Kommunikation & Wahrnehmbarkeit)

•   Wie wird Kirche im Alltag sichtbar und spürbar?
•   Was kommunizieren wir bewusst oder unbewusst  

nach außen?
•  Welche Bilder, Worte oder Kanäle nutzen wir?
•   Was verstehen Menschen unter „Kirche“ in  

unserer Region – und was nicht?
•   Wie kommunizieren wir gemeinsamen mit den  

diakonischen Einrichtungen im Nachbarschaftsraum?

Welche Strukturen brauchen wir? 
(Arbeitsweise & Organisation)

•   Wie arbeiten wir in Leitung und Teams zusammen?
•   Wie treffen wir Entscheidungen, wie verläuft  

Kommunikation?
•   Was brauchen wir, um effizient und mit Freude  

zusammenzuarbeiten?
•   Welche Strukturen helfen uns – und welche  

hindern uns vielleicht auch?
•   Wie halten wir Kontakt zu gesellschaftlichen  

Akteuren und arbeiten mit ihnen zusammen?

Was trägt uns? 
(Geistliches Profil)

•   Wo erleben Menschen heute Glauben  
in unserem Nachbarschaftsraum?

•   Welche geistlichen Prägungen oder  
Traditionen sind für uns tragend?

•   Welchen Formen, Rituale, Zeiten oder  
Orte stärken unsere Gemeinschaft?

•   Wie können wir Spiritualität neu oder  
anders erfahrbar machen?

Wohin wollen wir? 
(Ziele & Entwicklungsperspektiven)

•   Wo sehen wir Entwicklungspotenziale  
oder Lücken?

•   Welche Entwicklungsperspektiven  
sehen andere bei uns?

•   Welche neuen Wege würden wir gern  
einmal ausprobieren?

•   Was wäre ein nächster, realistischer  
Schritt zur Profilbildung?

•   Was möchten wir in 3 oder 5 Jahren  
erreicht haben?

Mit wem sind wir unterwegs? 
Woran beteiligen wir uns? 
(Kooperation & Netzwerke)

•   Wer sind unsere natürlichen Partner*innen?  
Wer könnte es sein?

•   Welche Beziehungen bestehen bereits zu  
anderen Institutionen oder Gruppen?

•   Welche Ressourcen gibt es bereits vor Ort  
(Kompetenzen, Räume, Finanzmittel, Engagierte,  
Netzwerke, etc.), an denen wir partizipieren könnten?

•   Wie werden Verantwortung und Gestaltung  
untereinander geteilt?

•    Wie gelingt Beteiligung auch über klassische  
Gremien hinaus?

Zur EKHN-Website  
Verwaltungszusammenlegung  

Zu den Kontaktdaten und zur kostenfreien 
Bestellung von Exemplaren der Transfor-
mationslandkarte

Dabei und bei Ihren weiteren inhaltlich-konzep-
tionellen Überlegungen berät Sie weiterhin Ihr*e 
zuständige*r Transformationsunterstützer*in. 

Leitfragen

Weitere Infos auf der Website

https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-verwaltungszusammenlegung-im-nachbarschaftsraum
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https%3A%2F%2Fcms.ekhn.de%2Ffileadmin%2Fredaktion%2Fdownloads%2Fpdfs_dokumente%2Fekhn2030%2Fverwaltung%2F2025_-_09_Vorbereitende_Aufgaben_f%25C3%25BCr_noch_nicht_zusammengelegte_Gemeindeb%25C3%25BCros_bei_einer_Rechtsform_ab_01.26.docx&wdOrigin=BROWSELINK
https://eu01web.zoom.us/j/66847477514?pwd=mesEFOOc1uLgVNfwXEQ9o4kRraagsK.1#success
https://eu01web.zoom.us/j/66847477514?pwd=mesEFOOc1uLgVNfwXEQ9o4kRraagsK.1#success
mailto:Verwaltungszusammenlegung%40ekhn.de?subject=Hallo
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/ekhn2030-beratung-von-nachbarschaftsraeumen-und-steuerungsgruppen
https://www.ekhn.de/themen/ekhn2030/ekhn2030-nachrichten/transformationslandkarte
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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ekhn 2030

„Auf dem Weg“ – das neue  
virtuelle Austauschformat 
für neue Leitungsorgane 
Mit dem Inkrafttreten der Rechtsform werden 
Fragen der Ausgestaltung im Nachbarschafts-
raum konkret und vieles praktisch, was zuvor 
abstrakt war. 

Das virtuelle Format „Auf dem Weg“ möchte an 
diesem Punkt von ekhn2030 ermöglichen, sich mit 
Vertreter*innen anderer Leitungsorgane zu be-
raten, Erfahrungen auszutauschen und Impulse für 
die Arbeit im neuen Leitungsorgan zu gewinnen. 

TERMINE  
Für das neue Format „Auf dem Weg“

07.05.2026: 18:00 – 20:00 Uhr 
Zwischen Ehrenamt und Hauptamt 

16.06.2026: 18:00 – 20:00 Uhr  
Konzepte zwischen Gestern und Morgen

 Zum Einwahllink

Für das bewährte Format  
„Gute Beispiele aus der Praxis für  
die Praxis“ 

�21.05.2026

�17.09.2026 

�04.11.2026

Jeweils 18:00 – 20:00 Uhr

 Zum Einwahllink

9

Digitalisierungsprogramm 

Save the Dates für  
Informationsveranstaltungen

Im Rahmen von digitalen Coffee Lectures werden 
Sie regelmäßig über den aktuellen Stand des  
Digitalisierungsprogramms informiert, Sie er-
halten Details zu einzelnen Maßnahmen, können 
Fragen stellen und diskutieren. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

TERMINE

27.03.2026: 09:30 – 10:30 Uhr  
Gesamtstatus Digitalisierung

30.04.2026: 15:00 – 16:00 Uhr  
IT-Warenkorb 

29.05.2026: 11:00 – 12:00 Uhr 
Web-to-Print-Shop 

30.06.2026: 13:00 – 14:00 Uhr 
e-Akte / Dokumentenmanagement-System

29.07.2026: 09:00 – 10:00 Uhr  
Digitaler Kulturwandel 

24.08.2026: 14:00 – 15:00 Uhr  
Vorstellung Digitalisierungsberater

28.09.2026: 11:00 – 12:00 Uhr  
Wissensmanagement  

28.10.2026: 11:00 – 12:00 Uhr 
Gesamtstatus Digitalisierung

04.12.2026: 11:00 – 12:00 Uhr  
Digitaler Kulturwandel

Die Webinare finden über Zoom statt.

KONTAKT

Annika Kaplan 
Referentin Digitaler Wandel 

   06151 405-240 
   digitaler.wandel@ekhn.de

 Zur Anmeldung

mailto:%20GebaeudebedarfsplanGBEP%40ekhn.de%20%20?subject=
https://eu01web.zoom.us/j/68612391981?pwd=j3aeG0bQbiwcsWwv1YGqFE1jm6CQjW.1
https://eu01web.zoom.us/j/3043034350?pwd=WHpaRCt5VlRUeXJVeGwwQ29HTXhkQT09&omn=69640831280
https://eu01web.zoom.us/j/3043034350?pwd=WHpaRCt5VlRUeXJVeGwwQ29HTXhkQT09&omn=69640831280
mailto:digitaler.wandel%40ekhn.de?subject=
https://digital.ekhn.de/termine
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Unterstützungsangebot  
für Ehrenamtliche
In Ihrem ehrenamtlichen Engagement können Sie 
auf vielfältige Unterstützungsangebote zurück-
greifen. Das IPOS begleitet Sie dabei, eine für Sie 
passende Vorgehensweise und Lösung zu finden. 
Für Ihre Frage, Ihr Anliegen oder eine heraus-
fordernde Situation bieten wir unterschiedliche, 
passgenaue Möglichkeiten der Beratung an.

Dabei gilt immer: Jede Kontaktaufnahme wird 
vertraulich behandelt, wertschätzend aufge-
nommen und sorgfältig bearbeitet.

 

Sie haben nur eine kurze Frage
... oder sind unsicher, ob das IPOS die richtige  
Anlaufstelle ist?

Schnelle Klärungshilfe  
(ekhn2030-Klärungshilfe):

  �Sie schreiben uns eine E-Mail mit Ihrem Na-
men und Ihrer Telefonnummer an: 
   ekhn2030klaerungshilfe@ipos-ekhn.de

  �Wir vereinbaren einen Gesprächstermin.

  �In einem etwa 45-minütigen Gespräch klären 
wir gemeinsam Ihr Anliegen und besprechen 
mögliche nächste Schritte.

Sie sind unsicher, wie Ihre Situation  
einzuschätzen ist, dann haben Sie  
mehrere Möglichkeiten:

  �Sie nutzen die ekhn2030-Klärungshilfe.

  �Sie rufen direkt beim IPOS an 

  �Sie nutzen das Anfrageportal.

Unser Anfrageportal
  �Dort geben Sie an, zu welchem  
Thema Sie Beratung wünschen.

  �Über das Portal erhalten wir alle  
Informationen – Sie werden direkt an die  
passende Ansprechperson weitergeleitet.

  �Die zuständige Studienleitung meldet sich  
zeitnah bei Ihnen.

  ��Ihre Anfrage ist unverbindlich und verpflichtet 
nicht zum Abschluss eines Beratungsvertrags.

 �Wichtig: Wir prüfen bei jeder Anfrage sorgfältig, 
welche Beratungsform für Ihr Anliegen sinn-
voll ist. Sie können also keine „falsche“ Auswahl 
treffen.

 Zum Anfrageportal

Qualität und Verbindlichkeit
Ein Beratungsvertrag kommt erst zustande, nach-
dem Sie Ihre Ansprechperson persönlich kennen-
gelernt haben.

Alle für das IPOS tätigen freiberuflichen Beraten-
den verfügen über mehrjährige zertifizierte Wei-
terbildungen, die den Standards der jeweiligen 
Fachverbände entsprechen. 

Der erste Schritt zur Lösung: Kontakt aufnehmen

ekhn 2030

Jedes Jahr im März startet ein neuer Jahr-
gang  unserer berufsbegleitenden systemi-
schen Ausbildung. Bewerben können sich 
alle mit Interesse an Organisationen und 
Menschen – unabhängig vom Abschluss,  
mit Erfahrung in Organisationen.

10

 Weitere Infos

mailto:ekhn2030klaerungshilfe%40ipos-ekhn.de%20?subject=
https://www.ipos-ekhn.de/zum-anfrageportal
https://www.ipos-ekhn.de/zum-anfrageportal
https://www.ipos-ekhn.de/ausbildung-oe-gb
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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KV -Wahl 2027

Die Vorbereitungen für die Kirchenvorstandswahl 
2027 haben begonnen. Für die Kirchengemeinden 
wird der Startschuss im April erfolgen, nachdem 
für alle Nachbarschaftsräume die Arbeiten zur 
Bildung einer gemeinsamen Rechtsform abge-
schlossen sein werden. 

Die zentrale Themenseite steht bereits zur  
Verfügung. 

Eine Gemeindebriefvorlage zur Kandidierenden 
Suche ist dort zur Nutzung für Ihren Gemeinde-
brief ebenfalls hinterlegt. 

Vorbereitungen für die Kirchenvorstandswahl 2027

 Zur Website KV-Wahl 2027

 Zur Gemeindebriefvorlage

Nach den Osterferien wird allen Kirchengemein-
den das bewährte Leporello (Zeitplan mit Schrit-
ten, die zu erledigen sind) zugesandt.

Im Mai 2026 startet wieder ein digitaler News-
letter „Kirchenvorstandswahl – Spezial“, der 
regelmäßig über die wichtigsten Themen infor-
miert.

Die „Handreichung für Kirchenvorstände zum 
Umgang mit Rechtspopulismus“ wird aktuali-
siert. Sie dient zur Orientierung bei der Suche 
nach Kandidierenden und wird Ihnen nach der 
Tagung der Kirchensynode Anfang Mai zur  
Verfügung stehen.

Ergänzend zum digitalen Newsletter „Kirchenvor-
standswahl – Spezial“ werden wir im Rahmen der 
bekannten Online-Reihe „Direkt geklärt …“ zur 
Beantwortung Ihrer Fragen rund um das Thema 
Kirchenvorstandswahl bereitstehen.

TERMINE „Direkt geklärt ...“

Montag, 11. Mai 2026 

Montag, 8. Juni 2026

Donnerstag, 3. September 2026

Donnerstag, 12. November 2026

Mittwoch, 20. Januar 2027

Die Veranstaltungen der Online-Reihe  
finden per Zoom, jeweils von 18:00 bis 
20:00 Uhr statt. Diese Reihe wird in  
bekannter Form vom Regionalbüro  
Vernetzte Beratung ekhn2030 begleitet.

 Zum Einwahllink

Meeting-ID: 668 4747 7514 

Kenncode: fragerunde 

Die Wahlvorbereitungen in zwei Phasen:  
1. Jetzt kandidieren, 2. Deine Wahl

 Zur Themenseite der KV-Wahl 2027

https://www.ekhn.de/themen/kirchenvorstandswahl
https://www.ekhn.de/themen/kirchenvorstandswahl/kv-wahl/kommunikation-zur-kirchenvorstandswahl-2027
https://eu01web.zoom.us/j/66847477514?pwd=mesEFOOc1uLgVNfwXEQ9o4kRraagsK.1
https://eu01web.zoom.us/j/66847477514?pwd=mesEFOOc1uLgVNfwXEQ9o4kRraagsK.1
https://www.ekhn.de/themen/kirchenvorstandswahl
https://www.ekhn.de/themen/kirchenvorstandswahl
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Kirchliche Dienste

Kollektenplan 2026 
digital – interaktiv – übersichtlich

Wie im Newsletter Kirchenvorstand aktuell im 
Oktober 2025 bereits angekündigt, erscheint 
der Kollektenplan 2026 erstmals ausschließlich 
in digitaler Form. Die digitale Version bietet neue 
Möglichkeiten: 

  �Sie können am Bildschirm gezielt durch den 
Plan navigieren

  �direkt zu bestimmten Kollekten springen 

  �über QR-Codes weiterführende Informationen 
abrufen

KONTAKT

Marion Glock 
Sachgebietsleitung Seelsorge und  
Beratung, Koordination Kirchenge- 
meinden und Dekanate (K-SB)

   06151 405-241 
   marion.glock@ekhn.de 

 Mehr zum Kollektenplan 2026 

 Zur Online-Spendenplattform

KONTAKT

Katrin Lindow-Schröder M.A. 
Referentin Fundraising

   06151 405-221 
   katrin.lindow-schroeder@ekhn.de

twingle: Online-Spendenplattform  
für kirchliches Fundraising
Wenn Menschen ein Projekt finanziell unterstüt-
zen oder Gemeinden und kirchliche Einrichtungen 
auch online Fundraising betreiben wollen, nutzen 
inzwischen immer mehr auch digitale Bezahl-
wege als Ergänzung zur physischen Spende oder 
Kollekte. 

Mehr über twingle und auch die Möglichkeit,  
sich dort zu registrieren.

Fundraising

mailto:%20marion.glock%40ekhn.de%20?subject=
www.ekhn.de/themen/gottesdienst/gottesdienst-nachrichten/kollektenplan
https://ekhn.link/uPjyVb
mailto:katrin.lindow-schroeder%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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KONTAKT

Katrin Lindow-Schröder M.A. 
Referentin Fundraising

   06151 405-221 
   katrin.lindow-schroeder@ekhn.de

Fundraising entdecken oder vertiefen: 
kostenlose Tagesseminare in Präsenz
Auch dieses Jahr haben Sie wieder die Möglich-
keit, an Tagesseminaren teilzunehmen, die  
für Ehren- und Hauptamtliche der EKHN kosten- 
los sind. Eine Anmeldung ist erforderlich, alle  
Termine sind einzeln buchbar. 

TERMINE 

Samstag, 18. April 2026  
Spenden-Mailings mit praktischem  
Gestalten von Texten 
 
Samstag, 20. Juni 2026 
Mitgliederorientierung

Fundraising

Fundraising-Forum Frankfurt:  
28. April 2026 – online 
Sie sind wieder herzlich eingeladen zu einer Fülle 
von praxisorientierten Seminaren, zu denen Sie 
sich online zuschalten können.

Zur Auswahl stehen zehn Seminare, die sich mit 
aktuellen Fundraising-Themen beschäftigen – 
zum Beispiel mit Storytelling, Spenderbindung 
und dem Spendentool twingle, außerdem mit 
dem Thema Fördermittel und Spendenbriefe mit 
KI-Unterstützung.

Als Hauptredner freuen wir uns auf Dr. Michael 
Brinkmann, Pressesprecher der Deutsche Bahn 
AG, der über den Umgang mit Narrativen spre-
chen wird, also das, was einer Organisation – 
meist negativ – anhaftet.

�
Weitere Infos,  
Anmeldung und  
andere Kursangebote

KOSTEN

Frühbucherrabatt 50 € bis 28. März 2026, 
danach 70 € 

Anmeldeschluss 20. April 2026

 Weitere Infos und Anmeldung

mailto:katrin.lindow-schroeder%40ekhn.de?subject=
https://mitgliederbindung.ekhn.de/schaetze-heben/fundraising/weiterbildungen%20%0D
https://mitgliederbindung.ekhn.de/schaetze-heben/fundraising/weiterbildungen 

https://ekhn.link/grh3Xw
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Kirchensteuer wirkt!
Kirchensteuer wirkt zeigt, was hinter der  
Kirchensteuer steht – und was sie möglich macht. 
Vielfältige Materialien gibt es für die Kommunika-
tion mit Mitgliedern: Broschüren zum Bestellen, 
Infografiken für Social Media, Vorlagen für  
Gemeindebriefe und mehr. 

Sie helfen, ins Gespräch zu kommen und sicht-
bar zu machen, wie viele Menschen profitieren – 
Kinder, Familien, ältere Menschen, Menschen mit 

Mitgliederorientierung 

Fragen beantwortet das  
Kirchensteuer-Telefon

   0800 7137137

Montag bis Freitag, 09:00 – 18:00 Uhr

Katalog für Material zur Mitgliederkommunikation

Entdecken Sie unseren neuen Katalog für  
Materialien zur Mitgliederkommunikation!

Er bietet vielfältige kreative und praktische  
Angebote, mit denen Sie Menschen in Ihrer  
Gemeinde erreichen, begleiten und die Bindung 
stärken können. 

 Zum Katalog

 Weitere Infos auf der Website

14

Behinderungen. Gerade weil die Kirchensteuer 
als häufiger Austrittsgrund gilt, ist transparente 
Information wichtig.

Die Grafik zeigt, wie sich die Verteilung der Kirchensteuer in etwa auf einzelne Bereiche aufteilt.

Von Anregungen über Vorlagen bis zu Projekten, 
alles zum Mitmachen und Weitergeben.

Jetzt reinschauen und Impulse holen!

https://bkcdn.ekhn.de/data/9019-Referat-Fundraising/Upload_Bilder_Header/Katalog_Mitgliederkommunikation_PDF_20230305.pdf
https://bkcdn.ekhn.de/data/9019-Referat-Fundraising/Upload_Bilder_Header/Katalog_Mitgliederkommunikation_PDF_20230305.pdf
https://www.kirchensteuer-wirkt.de/material-intern
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Innovationsförderung

Innovationsförderung  
startet mit 2. Pitch-Night  
am 8. Mai 2026 in die  
nächste Runde

Neue Impulse für kirchliches Leben
Mit der zweiten Pitch-Night am 8. Mai 2026 in 
Frankfurt eröffnet die EKHN die nächste Förder-
runde ihres Innovationsfonds. Gesucht werden 
kreative Projekte, die neue Wege in der kirchli-
chen Praxis aufzeigen.
Wer eine überzeugende Idee hat, kann beim  
Elevator Pitch in nur fünf Minuten sein Konzept 
präsentieren – und sich die Chance auf eine 
Förderung von bis zu 50.000 € sichern. Lampen-
fieber gehört dabei fast immer dazu, aber wie es 
schon Theodor Fontane formulierte: „Den Muti-
gen gehört die Welt.“

Die Spannung steigt
Eine Jury vor Ort gibt ein konkretes Feedback zu 
den präsentierten Ideen. Gleichzeitig versteht die 
EKHN die Veranstaltung als Fest der Kreativität, 
bei dem gute Gedanken gefeiert werden.
Damit der Auftritt gelingt, bietet die Beratungs- 
und Koordinationsstelle Innovation vorbereitende 
Unterstützung und praktische Tipps für die Ideen-
teams. Interessierte sollten sich jedoch beeilen: 
Anmeldeschluss ist der 15. April 2026.

PITCH-NIGHT IM ÜBERBLICK 

08. Mai 2026 

19:00 – 21:00 Uhr

Evangelische Akademie  
Römerberg 9 
Frankfurt am Main

 

KONTAKT

Beratungs- und Koordinationsstelle  
Innovation 
EKHN-Spielräume – Neue Ideen  
kirchlicher Praxis

Alexandra Beitz / Eva-Maria Ehrhard

   06151 405-421 
   innovationsfoerderung@ekhn.de 

Weitere Infos und Anmeldung

Die nächste Pitch-Night findet  
am 6. November 2026 ebenfalls von 
19:00 – 21:00 Uhr in der Evangeli-
schen Akademie in Frankfurt statt.  
Nähere Infos werden nach der Pitch-
Night im Mai 2026 auf der Website 
veröffentlicht.

mailto:innovationsfoerderung%40ekhn.de?subject=
https://ekhn-spielraeume.de/veranstaltungen/2-pitch-night/
https://ekhn-spielraeume.de/veranstaltungen/2-pitch-night/
https://ekhn-spielraeume.de/veranstaltungen/2-pitch-night/
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Innovationsförderung

Ökumenischer Tag der Innovation  
am 30. Mai 2026 in Worms 

Herzliche Einladung zu einer Premiere! 
Gemeinsam mit dem Bistum Mainz veranstaltet 
die Innovationsförderung der EKHN erstmalig den 
Ökumenischen Tag der Innovation:  

Wie geht Innovation? Wie machen es die ande-
ren - Unternehmen, Einrichtungen? Was will ich 
ausprobieren?

Wer innovative Projekte entdecken oder neue Im-
pulse für die eigene Arbeit erhalten möchte, der 
findet beim Ökumenischen Tag der Innovation 
reichlich Gelegenheit dazu. Die Veranstaltung 
richtet den Blick auf Prozesse und Menschen, 
die innerhalb und außerhalb der Kirchen mutige 
Ideen entwickeln, erproben und weiterdenken. 

TERMIN 

30. Mai 2026

10:00 – 16:00 Uhr

Haus am Dom 
Domplatz 3 
67547 Worms

KONTAKT

Andrea Beitz 
Referentin für innovative Projekte 
Innovationsförderung

Brigitte Lob 
Bischöfliches Ordinariat Mainz 
Referentin Projektstelle 
 

   innovationsfoerderung@ekhn.de

Teilnehmende können sich mit Akteurinnen und 
Akteuren aus unterschiedlichen Bereichen ver-
netzen und erfahren, welche Wege andere bereits 
eingeschlagen haben – und welche Erfahrungen 
sie dabei gemacht haben. 

Auch die eigene Perspektive ist gefragt:  
Was bedeutet Innovation für Sie?

Der Tag lädt ausdrücklich dazu ein, eigene Ge-
danken und Impulse einzubringen und in den 
Austausch zu gehen. 

Freuen Sie sich auf einen Tag voller  
Inspiration!

 Zur Anmeldung

mailto:innovationsfoerderung%40ekhn.de?subject=
https://ekhn-spielraeume.de/veranstaltungen/oekumenischer-tag-der-innovation/
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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In den vergangenen Monaten haben sich alle 
Nachbarschaftsräume mit der GebäudeEntwi-
cklungs- und -BedarfsPlanung (GBEP) auseinan-
dergesetzt. Einige Dekanatssynoden haben 
bereits ihre Beschlüsse gefasst, in vielen Nach-
barschaftsräumen fanden die Workshops statt 
und bei einigen wenigen stehen diese noch vor 
den Sommerferien an.
Somit liegt das Projekt voll und ganz im Zeitplan, 
sodass bis Ende des Jahres alle Dekanate ihr 
GBEP beschließen werden. 

Einrichtung eines Bauausschusses 
Nachdem die Kirchenleitung die geprüften Pläne 
beschlossen hat und diese nach entsprechender 
Frist voraussichtlich spätestens Anfang 2027 
rechtskräftig werden, haben die Nachbarschaft-
räume aufgrund der neuen Organisationsformen 
überwiegend gemeinschaftlich die Aufgaben der 
Bauunterhaltung und des Betriebs der Gebäude. 
Dafür empfiehlt sich die Einrichtung eines Bau-
ausschusses auf Ebene des Nachbarschafts-
raums. Ein erster Schritt kann neben der 
Bestandsaufnahme der laufenden Arbeiten auch 
die Erarbeitung von gemeinsamen Nutzungskon-
zepten für alle Gebäude im Nachbarschaftsraum 
sein. Die einmal jährlich erforderlichen Bege-
hungen samt Protokoll bieten sich ebenso an, 
um auf einen gemeinsamen Wissenstand bezüg-
lich der zu betreuenden Gebäude zu kommen.

Die regionale Baubetreuung mit den  
örtlich zuständigen Kirchenarchitekt*innen  
des Referats Kirchliches Bauen begleitet Sie  
bei der strategischen Gebäudeentwicklung, der 
Konzeption und Genehmigung von Baumaßnah-
men. Ein besonderes Augenmerk wird auf die 
nachhaltige Entwicklung von Gebäuden der 
Kategorie A liegen.

Kirche kann mehr
Es stehen bereits spannende Bauvorhaben an. 
Neben der Umsetzung von Standorten für die 
gebündelte Verwaltung stehen auch die Baumaß-
nahmen für die Klimaschutzprojekte an. 
Die weitere Gebäudekonzentration unter dem 
Motto "Kirche kann mehr …“: Notwendige konst-
ruktive wie auch funktionale Ertüchtigungen 
werden nachbarschaftsraumweit priorisiert und 
entsprechend den Baubudgets sowie den zur 
Verfügung stehenden Eigenmitteln, die insbeson-
dere bei Kirchen und Gemeindehäusern durch 
kreative Fundraisingkonzepte ergänzt werden, 
umgesetzt.

Weitere Infos zum Nachhaltigkeitsnavigator und 
ein Werkzeug zur Erstellung von Nutzungskonzep-
ten im Nachbarschaftsraum sowie die Checklis-
ten zur jährlichen Gebäudebegehung

GBEP auf der Schlussgeraden und  
Ausblick auf Bauen in 2026
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Kirchliches Bauen

Gemeinsames  
Betrachten bei  
der Bereisung
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Zusammen überlegen  
im Workshop

https://bauen.ekhn.de
https://bauen.ekhn.de
https://bauen.ekhn.de
https://bauen.ekhn.de
https://bauen.ekhn.de
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Finanzen, Bau und Liegenschaften

Ihre Gebäude sind im Rahmen des Gebäude-
Sammelversicherungsvertrages mitversichert. 
Gemäß den besonderen Bedingungen, die dem 
Vertrag zugrunde liegen, ist ein vorübergehender 
Leerstand von Gebäuden nicht anzeigepflichtig. 

Ein Leerstand, der über eine Dauer sechs Mona-
ten hinausgeht, gilt nicht mehr als vorübergehend 
und ist uns unverzüglich anzuzeigen. Damit 
weiterhin Versicherungsschutz für Ihr Gebäude 
besteht, beachten Sie bitte die folgenden Sicher-
heitsvorschriften: 

  �Die Gebäude sind regelmäßig durch eine 
zuverlässige Person zu begehen. Die Bege-
hung ist mindestens einmal wöchentlich 
vorzunehmen und zu protokollieren. Bei Frost 
hat die Begehung alle drei Tage zu erfolgen. 
Dabei sind alle Türen und Fenster auf ord-
nungsgemäßen Verschluss zu kontrollieren. 

  �Bei langandauernden Frostperioden, bei 
strengem Frost und bei niedriger Heizungs-
einstellung „Frostwächter“ muss bei Ausfall 

der Heizung mit schnellem Auskühlen des 
Gebäudes gerechnet werden. Gegebenenfalls 
muss eine tägliche Kontrolle erfolgen. 

  �Die Gebäude sind in einem ordnungsgemä-
ßen Zustand zu halten. Bitte lassen Sie Män-
gel oder Schäden unverzüglich beseitigen. 

  �In der kalten Jahreszeit muss ausreichend 
geheizt oder die wasserführenden Leitungen 
müssen entleert und abgesperrt werden. 

  �Vorhandene Löscheinrichtungen müssen 
stets in gebrauchsfähigem Zustand erhalten 
werden. 

  �Bei einsamer Lage empfiehlt sich Schutz von 
Fenstern und Türglaseinsätzen, die ohne 
Hilfsmittel erreichbar sind, durch innere 
vorgeschraubte Spanplatten (mind. 15 mm) 
oder gleichwertige Sicherung. 

Leerstand von Gebäuden

 Weitere Infos

Durch das EKHN-Portal ist ein gemeindeübergrei-
fender Austausch von Dateien sowie eine ortsun-
abhängige Kommunikation ganz ohne VPN- 
Zugang möglich. Nutzende haben Zugriff auf 
Funktionen wie eine gemeinsame Dateiablage,  
ein Weboffice sowie Chat- und Videokonferenzen.

Die Nutzung des EKHN-Portals ist kostenlos und 
nicht an eine @ekhn.de-E-Mail-Adresse gebun-
den. Das EKHN-Portal funktioniert vollkommen 
geräteunabhängig und kann über den Browser 
oder die App genutzt werden.

Mit dem letzten Systemupdate wurden neue 
Funktionen des Portals und des CKalenders 
hinzugefügt. 

  �Ab sofort sind „Exklusive Termingruppen” 
verfügbar. Termine in solchen Termingruppen 
dürfen sich nicht überschneiden. So werden 
keine Terminkollisionen auftreten.

  �Bei Buchungen mit frei verfügbaren Zeiträu-
men können Sie freie Zeiträume direkt in einer 
graphischen Zeitleiste auswählen.

  �Erweiterungen für die Nutzungsbedürfnisse 
im Bereich der Ressourcenverwaltung und 
Gruppenkalender

Durch regelmäßige Updates und Verbesserungen 
passen wir das EKHN-Portal kontinuierlich an Ihre 
Bedürfnisse an. Ihre Rückmeldungen nehmen wir 
gerne entgegen.

�Zu den Anleitungen zum EKHN-Portal,  
Videoanleitungen für den CKalender  
und Schulungsterminen

	  

Neuerungen im EKHN-Portal

KONTAKT

Daniela Bamberger & Fiona Theile 
   portal@ekhn.de

Organisation & Informationstechnologie

www.ecclesia.com
https://hilfe.ekhn.de/faq-items/anleitungen/
https://hilfe.ekhn.de/faq-items/anleitungen/
https://hilfe.ekhn.de/faq-items/anleitungen/
https://hilfe.ekhn.de/faq-items/anleitungen/
mailto:portal%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Im Oktober 2025 ist das Projekt Wissensmanage-
ment als Teil des Digitalisierungsprogramms in 
der EKHN gestartet. Es befasst sich mit der 
Etablierung einer zentralen EKHN-Wissensplatt-
form, die allen Hauptberuflichen und Ehrenamt-
lichen in der EKHN zentral Informationen und 
Anwendungen zur Verfügung stellt und zum 
Mitwirken am Wissen anregt.

Wozu braucht die EKHN diese  
Wissensplattform?
Im Frühjahr 2025 wurde in der Vorbereitung  
des Projektstarts eine Umfrage mit mehr als 900 
Rückmeldungen gestartet – davon über 400 aus 
den Nachbarschaftsräumen und Gemeinden. Die 
klare Rückmeldung: Die EKHN bietet aktuell auf zu 
vielen Wegen unterschiedliche und schwer auf-
findbare Informationen an. Zurechtfinden fällt hier 
schwer, der Überblick über Aktualität der Infor-
mationen geht schnell verloren. Außerdem bietet 
die EKHN keinen zentralen Ort, um eigene Infor-
mationen und eigenes Wissen zu dokumentieren 
und anderen weiterzugeben. 

Was sind die Ziele des Projekts? 
  �Relevante Informationen für alle Einrichtun-

gen der EKHN wie Ansprechpersonen, Verant-
wortlichkeiten, EKHN-News, Wiki-Artikel, 
Rechtsquellen, Dokumente etc. stehen  
zentral zur Verfügung.

  �Mitarbeitende und Ehrenamtliche können 
Informationen der eigenen Einrichtung  
zentral, schnell und intuitiv in einem eigenen 
Bereich pflegen und abrufen.

  �Mitarbeitende und Ehrenamtliche entwickeln 
Wissen gemeinsam weiter, prüfen Inhalte auf 
Aktualität und ergänzen sie bei Bedarf.

  �Mit der Wissensplattform werden Daten aus 
Drittsystemen integriert. Dadurch reduzieren 
wir die Systemvielfalt sowie Lizenzkosten und 
schaffen mehr Übersichtlichkeit für alle.

Projektstart Wissensmanagement 

Organisation & Informationstechnologie

KONTAKT

Bei Fragen zum Projekt 
   wissensmanagement@ekhn.de

�Weitere Infos zum Projekt Wissens- 
management sowie Veranstaltungen
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mailto:Wissensmanagement%40ekhn.de?subject=
https://digital.ekhn.de/projekte/wissensmanagement
https://digital.ekhn.de/
https://digital.ekhn.de/projekte/wissensmanagement
https://digital.ekhn.de/projekte/wissensmanagement
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Ehrenamtsakademie

KONTAKT

Geschäftsstelle der Ehrenamtsakademie 
Heike Matthes (Sekretariat)

   06151 405-357  
   ehrenamtsakademie@ekhn.de

Im Jahr 2026 setzen wir einen besonderen Schwer-
punkt auf Wertschätzung und Dank – vor dem 
Hintergrund dessen, was Ehrenamtliche in der EKHN 
in den vergangenen Jahren geleistet haben. In 
vielen Dekanaten planen die regionalen Ehrenamts-
akademien daher auch konkrete Veranstaltungen 
und Formate, um dieses Engagement sichtbar zu 
würdigen. Wenn Sie sich genauer informieren 
möchten, wenden Sie sich gerne an die regionalen 
Beauftragten der Ehrenamtsakademie. 

Eine Übersicht mit den Ansprechpersonen in den 
Dekanaten finden Sie auf der Website der Ehren-
amtsakademie. 

 Zur Website

 
In der Regel werden Sie über die regionalen Veran-
staltungen auch über die gewohnten Kommunika-
tionswege informiert. Dankeschön – auch für Ihren 
Einsatz! 

Zur Unterstützung dieses Schwerpunkts 
stehen Dank-Urkunden sowie Dank-Karten  
zur Verfügung. 
Weitere Infos hierzu finden Sie auch auf Seite 5.

Schwerpunkt 2026  
Wertschätzung und Dank

Personelle Veränderung  
in der Geschäftsstelle
Zum 31. März 2026 wird es eine personelle Verände-
rung in der Geschäftsstelle der Ehrenamtsakademie 
geben: Der bisherige Geschäftsführer und Leiter,  
Dr. Bernhard Lauxmann, wird die Ehrenamtsakade-
mie verlassen und zum 1. April 2026 eine neue 
Aufgabe im Zentrum Bildung und Gesellschaft 
übernehmen. Das Kuratorium der Ehrenamtsakade-
mie hat sich mit der Situation und dem weiteren 
Vorgehen intensiv befasst. 

In der Übergangszeit liegt der Schwerpunkt auf der 
Sicherung zentraler Prozesse sowie der Unterstüt-
zung der regionalen Standorte. Weitere Informatio-
nen zur Neuaufstellung werden zu gegebener Zeit 
kommuniziert. 

Ehrentag des  
Bundespräsidenten  
am 23. Mai 2026
Am 23. Mai 2026 findet erstmals der bundesweite 
Ehrentag für Ehrenamtliche statt. Der vom Bundes-
präsidenten initiierte Aktionstag steht unter dem 
Motto „Der Ehrentag. Für dich. Für uns. Für alle.“ 
und fällt mit dem Geburtstag des Grundgesetzes 
zusammen.

Rund um diesen Tag (16.–30. Mai 2026) sind Ver-
eine, Initiativen, Kommunen, Kirchengemeinden und 
Engagierte eingeladen, eigene Aktionen anzubieten 
oder bestehende Formate sichtbar zu machen – von 
kleinen Begegnungsformaten bis hin zu öffentlichen 
Veranstaltungen. 

Mitmach-Angebote können auf der offiziellen 
Website eingetragen werden. Dort finden sich auch 
Anregungen, Materialien sowie Hilfen zur Gestaltung 
eigener Aktionen. 

 
 Zur Website

mailto:ehrenamtsakademie%40ekhn.de?subject=
https://www.ehrentag.de
https://ehrenamtsakademie.ekhn.de/wir-ueber-uns/regionale-beauftragte
https://ehrenamtsakademie.ekhn.de/wir-ueber-uns/regionale-beauftragte
https://www.ehrentag.de
https://www.ehrentag.de
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Unsere Kirche möchte Menschen auf ihrem 
Lebensweg begleiten – auch digital per E-Mail 
oder SMS, mitten im Alltag. Mit der Kampagne 
„Segen freischalten“ schaffen wir die Grundlage 
für eine persönliche und wirksame Kommunika-
tion mit unseren Mitgliedern.

So können Sie direkt aktiv werden:

1. Selbst erleben
Melden Sie sich jetzt für die digitale Lebensbe-
gleitung an und erfahren Sie aus erster Hand, wie 
Kirche digital inspirieren und stärken kann. Sie 
erhalten digitale Nachrichten direkt in Ihr E-Mail-
Postfach, z.B. den e-Kontakt-Newsletter und die 
digitale Impulspost.
 

 Jetzt freischalten

2. Material nutzen
Nutzen Sie die bereitgestellten Gemeindebrief-
vorlagen und das E-Mail-Banner für Ihre Gemein-
dearbeit – überall dort, wo Sie Menschen 
erreichen möchten. Die Vorlagen stehen zum 
Download zur Verfügung und können flexibel 
eingesetzt werden.
 

 Zum Material-Ordner

3. Als Botschafter*in wirken
Werden Sie Multiplikator*in in Ihrem Nachbar-
schaftsraum oder in Ihrer Gemeinde: Motivieren 
Sie andere, ihre digitalen Kontaktdaten zu hinter-
legen. So ermöglichen Sie, dass Kirche auch in 
Zukunft nah, persönlich und digital mit ihren 
Mitgliedern kommunizieren kann.

Ihr Vorteil
Die gesammelten Kontaktdaten sind über KirA 
(und bald auch über KIRIS) für Ihre Gemeinde 
zugänglich und auswertbar – für gezielte, 
moderne und datenschutzkonforme Kommunikation.  

   Mehr zur Nutzung digitaler  
           Kontaktdaten

Herzlichen Dank für Ihr Engagement und Ihre 
Unterstützung auf dem Weg in eine digitale, 
lebensnahe Kirche! Segen wirkt, wenn er geteilt 
wird – und Sie sind nun ein Teil davon.

Das ist eine Aktion des Mitgliederkommunika-
tionsprojekts „Philippus“, im Auftrag der Stab-
stelle Öffentlichkeitsarbeit der EKHN. 
 

   Weitere Infos zum Projekt

Bei Fragen rund um die digitale Mitgliederkommu-
nikation wenden Sie sich gerne an das Support-
Team im Medienhaus der EKHN.

Gemeinsam digital unterwegs.  
Jetzt mitmachen!

Medienhaus

KONTAKT

Wiebke Heß

   069 58098-616 
   w.hess@ev-medienhaus.de

https://my.churchx.de/public?id=eckd_public_ekhn&sys_id=36d10a0819ac0258d0dfff76b03fd8e2
www.ehrentag.de

https://www.ekhn.de/themen/philippus-support/philippus-news/menschen-erreichen-digital-und-nah
www.ehrentag.de

https://cms.ekhn.de/fileadmin/redaktion/downloads/pdfs_dokumente/Digitale_Kirche/phillippus/2026_01_Merkblatt_Umgang_mit_Daten_Mitgliederkommunikation.pdf
www.ehrentag.de

https://www.ekhn.de/themen/philippus-support
www.ehrentag.de

mailto:w.hess%40ev-medienhaus.de?subject=
https://my.churchx.de/public?id=eckd_public_ekhn&sys_id=36d10a0819ac0258d0dfff76b03fd8e2
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Sie möchten als Kirchenvorstehende theater- 
pädagogisch arbeiten und so u.a. neue Impulse in 
ihren Gruppen, im Gottesdienst, im Nachbar-
schaftsraum setzen – dann bietet Ihnen diese 
Weiterbildung das passende Rüstzeug für ihre 
Arbeit vor Ort. 

Mehr zu den Inhalten und Aufbau der  
        Weiterbildung inklusive mögliches  
        Abschlusszertifikat 

Weiterbildung Spiel- und 
Theaterpädagogik startet wieder

KONTAKT

Uwe Hausy 
Referent für Spiel und Theater 

   069 71379-0 
   uwe.hausy@zentrum-verkuendigung.de

Das Bestattungsgesetz von Rheinland-Pfalz 
wurde 2025 stark verändert. Dort können die 
Aschen Verstorbener nun unter bestimmten 
Voraussetzungen zum Beispiel auch auf privaten 
Grundstücken verstreut werden. Die Aufbewah-
rung der Urne zu Hause ist erlaubt, jedenfalls für 
gewisse Zeit. Und auch die Flussbestattung oder 
die Verarbeitung von Totenaschen zu Schmuck.

Bestattungskultur war immer im Wandel
In den letzten Jahrzehnten haben sich die Grab-
arten vervielfältigt. Begräbniswälder sind hinzu-
gekommen, pflegearme Urnengräber und 
Kolumbarien. Für Christenmenschen steht die 
Botschaft „Jesus ist von den Toten aufer- 
standen“ am Anfang. Mit ihr entstand Kirche. 
Deswegen treibt uns der Umgang mit Verstor-
benen um: Orte und Bräuche, Musik und Worte. 

Das gilt auch in unserer Gesellschaft, in der die 
Fürsorge für Verstorbene vor allem Profis anver-
traut wird und rechtlich umfassend geregelt ist. 

Das neue Gesetz markiert dennoch einen Ein-
schnitt. Es hebt den Grundsatz auf: Leichen und 
Totenaschen müssen auf ausgewiesenen öffent-
lichen Flächen bestattet werden. Gleichzeitig sind 
Bestattungsformen jetzt möglich und anerkannt, 
die schon länger über Umwege praktiziert wur-
den, werden mussten. Man kann sagen: Das 
Gesetz holt den Wandel aus der Grauzone. 

Neues Bestattungsgesetz in Rheinland-Pfalz
Neu über Bestattungen nachdenken 

Zentrum Verkündigung

Inhalt

©
 p

ex
el

s.
co

m
 /

 A
nk

us
h 

(Y
og

le
ti

cs
)

https://www.zentrum-verkuendigung.de/gottesdienstkultur/spiel-und-theater/ausbildung/
https://www.zentrum-verkuendigung.de/gottesdienstkultur/spiel-und-theater/ausbildung/
https://www.zentrum-verkuendigung.de/gottesdienstkultur/spiel-und-theater/ausbildung/
mailto:uwe.hausy%40zentrum-verkuendigung.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Zentrum Verkündigung
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Trauer braucht zugängliche Orte
Die EKHN hat das Gesetzgebungsverfahren 
kritisch begleitet. Vom Leitgedanken her: Bestat-
tungskultur dient Menschen. Alle Menschen 
sollen würdig bestattet werden, im Einklang mit 
ihren Vorstellungen, unabhängig von ihren finan-
ziellen Möglichkeiten. Trauer braucht zugängliche 
Orte. Das geht nur, wenn die Totenfürsorge als 
gemeinschaftlich verantwortete Aufgabe wahr-
genommen wird. Nur wenn der Tod öffentlich 
Thema wird, können Menschen aufgeklärt darüber 
entscheiden, was geschieht, wenn sie gestorben 
sind.

Umgang mit den Neuerungen
Umgekehrt sollte das Bestattungswesen nicht nur 
nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten organi-
siert und als reine Privatsache betrachtet werden. 

Entlang dieser Linien beschäftigt die EKHN der 
Umgang mit den Neuerungen. Sie betreffen alle, 
die in Rheinland-Pfalz im kirchlichen Dienst 
Bestattungen leiten und Trauernde begleiten. Sie 
sind aber auch für Gemeinden und Nachbar-
schaftsräumen von Interesse, die mit Menschen 
darüber ins Gespräch kommen: 

  Wie will ich selbst bestattet werden?

  Wie gehen wir mit Verstorbenen um? 

Und für Leitungsorgane oder Gruppen, die fragen:

  Wie entwickeln sich Trauergottesdienste? 

  �Welche Orte und Zeiten für Trauer bieten wir 
als Kirche, wenn andere Orte wegfallen? 

  �Wie stellen wir sicher, dass Trauerfamilien, 
Ratsuchende und Bestattungsanfragen zu-
verlässig die richtigen kirchlichen Ansprech-
personen erreichen? 

Inhalt

Materialien für neue Bestattungsformen
Das Zentrum Seelsorge und Beratung und das 
Zentrum Verkündigung der EKHN bieten Material 
für alle, die Bestattungen leiten. Sie informieren 
über Themen wie Totenfürsorgeverfügung und 
neue Bestattungskultur. 

Eine Materialsammlung, die aktuelle Themen der 
Bestattungskultur auch über Rheinland-Pfalz 
hinaus aufnimmt, befindet sich in Arbeit.  

 
 Zu den FAQs rund um die Bestattung
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https://www.ekhn.de/themen/bestattung/impulse-zur-beerdigung/faqs-rund-um-die-evangelisch-gepraegte-bestattung
www.ehrentag.de

https://www.ekhn.de/themen/bestattung/impulse-zur-beerdigung/faqs-rund-um-die-evangelisch-gepraegte-bestattung

https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Mit dem neuen Kartenset Seelsorge und Bera-
tung im Nachbarschaftsraum stellt das Zentrum 
Seelsorge und Beratung der EKHN eine praxis-
nahe Orientierungshilfe bereit. Die Karten bündeln 
die vielfältigen Angebote, z.B. Inklusion, Men-
schen, Leben, Vielfalt und Inklusionskollekte, 
Behinderten- und Gehörlosenseelsorge, Dol-
metscherkosten Deutsche Gebärdensprache 
und zu den Bereichen der Altenheimseelsorge.

Auch die Seelsorge mit seh- und hörbeeinträch-
tigten Menschen, die psychologische Beratung, 
die Fachberatung Seelsorge sowie der Aktions-
plan Leben im Alter finden ihren Platz. Ergänzt 
wird das Set durch Angebote der Seelsorgefort- 
und -weiterbildung, z.B. Besuchsdienste, Deka-
natsfortbildungen, Supervision und Einzelseel- 
sorge sowie durch die Karte Leichte  Sprache.

Das Kartenset zeigt, wie breit und verlässlich die 
seelsorgliche Unterstützung in den Nachbar-
schaftsräumen aufgestellt ist. Es stärkt Vernet-
zung, erleichtert Orientierung und begleitet und 
stützt die Arbeit im Nachbarschaftsraum und im 
Dekanat. Seelsorge in der EKHN ist vielfältig, 
nahbar und für alle da.

Seelsorge  
und Beratung  
im Nachbarschaftsraum –
ein Kartenset, das Türen öffnet

Zentrum Seelsorge & Beratung

 
 Zum Kartenset

BESTELLUNGEN GEDRUCKTE AUSGABE

Zentrum Seelsorge & Beratung der EKHN

   06151 35936-0 
   zsb@ekhn.de

 
 �Zur barrierefreien  
Version 

Kirchenvorstände tragen Verantwortung dafür, 
dass Gemeinde ein Ort bleibt, an dem Menschen 
aller Generationen Heimat finden. Mit dem Akti-
onsplan Leben im Alter liegt Ihnen ein Instrument 
vor, das genau dabei unterstützt: Er macht sicht-
bar, was ältere Menschen brauchen – und was sie 
einbringen können.

Viele Menschen über 60 prägen das kirchliche 
Leben seit Jahrzehnten, andere ringen mit Ein-
samkeit, eingeschränkter Mobilität oder finanziel-
len Belastungen. Der Aktionsplan hilft, diese 
Vielfalt wahrzunehmen: von der Bestandsauf-
nahme über Beteiligungsprozesse bis hin zu 
konkreten Maßnahmen.

Für Kirchenvorstände bedeutet das: 
  �Der Plan bietet Orientierung, Checklisten, 

Beispiele und klare Schritte – von barriere-
freien Gottesdiensten über Kooperationen im 
Sozialraum bis hin zu alterssensibler Öffent-
lichkeitsarbeit. Entscheidend ist, dass Sie den 
Prozess bewusst beschließen, Verantwort-
liche benennen und ältere Menschen beteili-
gen.

  �Der Aktionsplan ist eine Einladung: Lassen 
Sie uns gemeinsam Räume schaffen, in denen 
Menschen im Alter nicht nur begleitet, son-
dern gesehen, gehört und beteiligt werden.

Der Aktionsplan „Leben  
im Alter“ gehört jetzt in  
Ihre Hände

KONTAKT

Pfarrerin Christiane Esser-Kapp

   christiane.esser-kapp@ekhn.de 

Pfarrer Christian Wiener

   christian.wiener@ekhn.de 

Zentrum Seelsorge & Beratung der EKHN

   06151 35936-0 
   merle.schaepe@ekhn.de

https://bkcdn.ekhn.de/data/21395-zsb-inklusions/zsb-inklusion/Upload_Jan_Hause/Kartenset_Nachbarschaftsräume.pdf
https://www.ekhn.de/themen/bestattung/impulse-zur-beerdigung/faqs-rund-um-die-evangelisch-gepraegte-bestattung

mailto:zsb%40ekhn.de%20?subject=
https://bkcdn.ekhn.de/data/21395-zsb-inklusions/zsb-inklusion/Upload_Jan_Hause/Kartenset_Nachbarschaftsr%C3%A4ume_barrierefrei.pdf
https://www.ekhn.de/themen/bestattung/impulse-zur-beerdigung/faqs-rund-um-die-evangelisch-gepraegte-bestattung

https://bkcdn.ekhn.de/data/21395-zsb-inklusions/zsb-inklusion/Upload_Jan_Hause/Kartenset_Nachbarschaftsr%C3%A4ume_barrierefrei.pdf
mailto:christiane.esser-kapp%40ekhn.de%20?subject=
mailto:christian.wiener%40ekhn.de?subject=
mailto:merle.schaepe%40ekhn.de?subject=
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
https://www.ekhn.de/fuer-engagierte/kirchenvorstand
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Zentrum Seelsorge & Beratung

Kirchenvorstände (KV) tragen Verantwortung für 
die Gestaltung einer Gemeinde, in der sich Men-
schen willkommen fühlen und beteiligen können. 
Genau hier setzt das Projekt „Menschen. Leben. 
Vielfalt. – Facetten einer inklusiven Gemeinde“ 
an: Es unterstützt KVs dabei, inklusive Projekte 
praxisnah zu entwickeln – hin zu einem vielfälti-
gen Miteinander, bei dem alle Menschen – unab-
hängig von Herkunft, Alter oder Beeinträchtigung 
– gleichberechtigt teilhaben.

Dies geschieht zum einen durch den Abbau bau-
licher Barrieren und der Gestaltung von Kirchen-
räumen als Begegnungsorte – zum anderen geht 
es auf dem Weg zu einer inklusiven Gemeinde um 
Haltung, um Strukturen und Entscheidungen.

  �Wer fühlt sich in unserer Gemeinde  
angesprochen?

  �Wer nimmt an Gottesdiensten, Gruppen  
und Entscheidungsprozessen teil – und  
wer bleibt außen vor?

  �Welche Barrieren bestehen, bewusst oder 
unbewusst?

Das Projekt lädt Kirchenvorstände ein, diese 
Fragen gemeinsam zu reflektieren und konkrete 
nächste Schritte zu entwickeln. Dabei wird 
deutlich: Inklusion ist kein zusätzliches Projekt, 
sondern betrifft zentrale Aufgaben von Kirchen-
vorständen und Entscheidungsgremien im NBR – 
von der Gemeindekonzeption über Personal- und 
Raumfragen bis hin zur Öffentlichkeitsarbeit.

Was bietet das Projekt für KVs konkret?
  �Impulse und Materialien zur Auseinanderset        
zung mit Inklusion im KV

  �Praxisbeispiele aus Gemeinden der EKHN

  �Beratung bei der Analyse von Barrieren und 
Entwicklung inklusiver Perspektiven

  �Fortbildungsangebote für Haupt- und  
Ehrenamtliche

Menschen. Leben. Vielfalt.
Facetten einer inklusiven Gemeinde.  
Ein Projekt für Kirchenvorstände

Es geht darum, die Vielfalt von  
Lebensrealitäten in den Blick zu nehmen:  
Alter, Behinderung, soziale Lage, Herkunft, 
Geschlecht, sexuelle Identität oder unterschiedli-
che Glaubenszugänge. Inklusive Gemeinde heißt, 
dieser Vielfalt Rechnung zu tragen.

Das Projekt versteht Inklusion als Prozess
Kirchenvorstände müssen dabei nicht „alles auf 
einmal“ umsetzen. Schon kleine Veränderungen 
können viel bewirken. Jede Gemeinde geht ihren 
eigenen Weg.

KONTAKT

Projektkoordination  
„Menschen. Leben. Vielfalt.“ (EKHN) 
Beratung zu Inklusionsprozessen  
in Gemeinden und KVs

   christiane.esser-kapp@ekhn.de 

Referat Behindertenseelsorge und  
Inklusion der EKHN 
Unterstützung, Materialien und  
Fortbildungsangebote

   christiane.esser-kapp@ekhn.de 
   zsb@ekhn.de
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Durch die Aufnahme der „Förderung der Quali-
fizierung Ehrenamtlicher für die Arbeit von, mit 
und für Kinder(n) und Jugendliche(n) – JULEICA 
als Kollektenzweck für die EKHN-Wahlkollekte für 
2025/2026 wurde eine Förderung von JULEICA-
Schulungen innerhalb der EKHN für die Jahre 
2026 und 2027 grundsätzlich ermöglicht. 

JULEICA – Förderung der Qualifizierung Ehrenamtlicher 

Zentrum Bildung

Der Jugendkirchentag der EKHN ist ein Festival von 
Jugendlichen für Jugendliche. Er findet alle zwei 
Jahre statt und wird 2026 in Alsfeld im Vogelsberg 
ausgerichtet. Unter dem Motto „Mach laut. Mach 
bunt. Mach mit!“ werden mehr als 200 Programm-
punkte angeboten. Ein besonderer Programmpunkt 
ist der Eröffnungsabend, der als Open-Air-Veran-
staltung auf dem Marktplatz in Alsfeld stattfindet 
und von der jugend-kultur-kirche sankt peter 
organisiert wird. Zudem sind verschiedene Konzerte 
geplant, u. a. mit Johnny vom Dahl. Auch Aqua- 
Partys, Gottesdienste im Freibad sowie die  
Konfi-Rallye gehören erneut zum Programm.

Für die Unterbringung der Teilnehmenden stellt  
der Vogelsbergkreis umliegende Schulen zur 
Verfügung. Insgesamt werden über 4.000 Teil- 
nehmende erwartet, die über vier Tage hinweg an 
Angeboten zu Glauben, Gemeinschaft und Begeg-
nung teilnehmen. Die Hauptzielgruppe sind Jugend-
liche im Alter von 13 bis 17 Jahren, die in von 
Kirchengemeinden oder Dekanaten organisierten 
Gruppen anreisen. Eine Teilnahme ist jedoch auch 
für weitere Altersgruppen möglich.

KONTAKT
   06151 6690-105
   marc.dipancrazio@ekhn.de

ANMELDUNG UND PREISE

An einer Gruppenreise Interessierte 
können sich über ihre Kirchengemeinde 
oder ihr Dekanat anmelden, wenn diese  
eine Fahrt anbieten. 

Gruppenanmeldung bis 13. Mai 2026

  �Ein Dauerticket inklusive  
Übernachtung und Frühstück  
kostet 40 €

  �Zweitagesticket 25 €

Anfahrtskosten sind nicht enthalten. 

  �Tagesticket 10 € (vor Ort auf der 
Veranstaltung)

 KONTAKT

   jugendkirchentag@ekhn.de

   #jkt_2026

 

 
 �
Weitere Infos auf der Website des  
Fachbereichs Kinder und Jugend

Der Fachbereich Kinder und Jugend der EKHN 
gestaltet hierbei das Förderverfahren. Es werden 
sowohl JULEICA-Schulungen als auch JULEICA-
Aufbaukurse finanziell gefördert. Voraussetzung 
ist dabei vor allem die Inanspruchnahme der 
Regelförderverfahren der Länder Hessen und 
Rheinland-Pfalz.

Mach laut. 
Mach bunt.
Mach mit!

04.06. – 07.06.26

Alsfeld

Weitere Infos und Werbemittel
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Am 20. Juni 2026 laden wir herzlich zum Werk-
statttag 2.0 in Hanau ein.

Nach dem ersten erfolgreichen Werkstatttag im 
Jahr 2023 setzen wir den gemeinsamen Dialog 
fort und vertiefen die Auseinandersetzung um 
eine offene, vielfältige, antirassistische und 
demokratische Kirche. Der Werkstatttag richtet 
sich an alle Haupt-, Neben- und Ehrenamtlichen 
aus EKHN, EKKW und Diakonie, die diesen Weg 
engagiert und kritisch mitgestalten wollen. Mit 
diesem Werkstatttag möchten die Organisa-
tor*innen aus den zwei hessischen Landeskirchen 
ausdrücklich auch Menschen aus Kirchenvorstän-
den und den Teams der Nachbarschafts- und 
Kooperationsräume ansprechen und zur aktiven 
Mitwirkung einladen.

Mit dabei sein werden:
  �Bischöfin Dr. Beate Hofmann (EKKW)

  �Kirchenpräsidentin Dr. Christiane Tietz 
(EKHN)

  �Sarah Vecera (Vereinte Evangelische Mission)

  �Mawuli Assimadi (Theologiestudent)

Es laden ein:
  �Zentrum Oekumene der EKHN und EKKW

  �Zentrum Bildung und Gesellschaft der EKHN

  �Evangelische Studierendengemeinden  
der EKHN

  �Evangelische Indonesische Kristusgemeinde 
Rhein-Main

  �Diakonie Hessen

  �Forum Bildung und Gesellschaft der EKKW

  �Akademie Himmelsfels

Save the Date 
Werkstatttag 2.0 
Offen – Vielfältig –  
Antirassistisch

Samstag, 20. Juni 2026

10:00 – 17:00 Uhr

Alte Johanniskirche (AJOKI)  
Johanneskirchplatz 1 
63450 Hanau

KONTAKT

Paola Fabbri Lipsch 
Referentin für Interkulturelle- und  
Diversity-Bildung

   069 976518-66 
   fabbri-lipsch@zentrum-oekumene.de

Inhalt
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Demo gegen rechts in Frankfurt  
am Main 2024

Zentrum Oekumene
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Zentrum Oekumene

Inhalt

KONTAKT

Pfarrerin Sabine Müller-Langsdorf 
Referentin für Friedensarbeit

   069 976518-56 
   mueller-langsdorf@zentrum-oekumene.de

Seit dem 1. Januar 2026 gibt es in Deutschland 
einen neuen Wehrdienst. Alle jungen Menschen im 
Alter von 18 Jahren werden von der Bundeswehr 
angeschrieben und gebeten, einen Fragebogen 
auszufüllen, der ihre grundsätzliche Bereitschaft zu 
einem Dienst bei der Bundeswehr erfasst.

Zentrale Fragen des persönlichen Gewissens
Die Auseinandersetzung mit Wehrdienst, Kriegs-
dienst und Wehrpflicht berührt zentrale Fragen des 
persönlichen Gewissens. Vor diesem Hintergrund 
informiert die Friedensarbeit der EKHN mit einer 
Postkarte über evangelische Positionen sowie über 
verschiedene Beratungs- und Unterstützungsan-
gebote. Diese richten sich an junge Menschen und 
ihre Familien und thematisieren insbesondere 
Fragen rund um Gewissensentscheidungen, Wehr-
dienst und Kriegsdienstverweigerung.

Überblick
Ein Überblick zu den Themen Wehrdienst und 
Kriegsdienstverweigerung ist auf der Homepage 
des Zentrums Oekumene verfügbar.

Wehrpflicht. 
Eine Gewissensfrage

 
Mehr zum Thema Wehrpflicht
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Kontakte

Zentrum Bildung in Kindheit  
und Jugend
Heinrichstraße 173 
64287 Darmstadt 

	 06151 6690-100 
	 info.zb@ekhn.de 
	 zentrumbildung-ekhn.de

Zentrum Bildung und Gesellschaft (ZBG)
Albert-Schweitzer-Str. 113-115 
55128 Mainz 

	 06131 28744-0
Heinrichstraße 173 
64287 Darmstadt 

	  06151 6690-190

	 zentrum-bildung-gesellschaft@ekhn.de 
	 zbg-ekhn.de

Zentrum Seelsorge und Beratung der EKHN
Herdweg 122 B 
64287 Darmstadt 

	 06151 35936-0 
	 zsb@ekhn.de 
	 zsb.ekhn.org

Zentrum Oekumene der EKHN  
und der EKKW
Praunheimer Landstraße 206 
60488 Frankfurt am Main 

	 069  976518-11 
	 info@zentrum-oekumene.de 
	 zentrum-oekumene.de

Zentrum Verkündigung der EKHN
Markuszentrum, Markgrafenstraße 14  
60487 Frankfurt am Main 

	 069 71379-0 
	 willkommen@zentrum-verkuendigung.de 
	 zentrum-verkuendigung.de

IPOS  
Institut für Personalberatung, Organisations- 
entwicklung und Supervision in der EKHN
Kaiserstraße 2 
61169 Friedberg 

	 06031 1629-70 
	 ipos@ekhn.de 
	 ipos-ekhn.de

Gemeinderecht 
Oberkirchenrätin Petra Zander

	 06151 405-426 
	 petra.zander@ekhn.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Volker Rahn

	 06151 405-333 
	 oeffentlichkeitsarbeit@ekhn.de

Fortbildung – Ehrenamtsakademie der EKHN
	 06151 405-357 
	 ehrenamtsakademie@ekhn.de 
	 ehrenamtsakademie-ekhn.de

Meldewesen – EDV-Centrum für  
Kirche und Diakonie (ECKD)
Rund um die Daten der Gemeindemitglieder 

	 0561 400444-00 
	 meldewesen@eckd.de

Verantwortlich für diesen Newsletter:  
Kirchenverwaltung der EKHN, Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt, Petra Zander 
MEDIENHAUS der EKHN GmbH, Emil-von-Behring-Str. 3, 60439 Frankfurt am Main, Heike Gels 
Design: Feenial Design, Wiesbaden, feenialdesign.de

Anregungen für die Arbeit im Kirchenvorstand

Kontakte
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